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Wahlaufruf zur Europawahl und zu den
Kommunalwahlen 2014 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am kommenden Sonntag, dem 25. Mai 2014, sind Sie aufgerufen, Ihre Stimme 
zur Wahl des Europäischen Parlaments, des Kreistages des Landkreises Breis-
gau-Hochschwarzwald und des Gemeinderats unserer Gemeinde abzugeben. 
 
Ich freue mich sehr, dass sich eine so große Anzahl von Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Wahl stellen. Dies zeigt einmal mehr die Bereitschaft, sich für 
unsere Gemeinde einzusetzen und sich ehrenamtlich zu engagieren. Hierfür 
gebührt allen Kandidatinnen und Kandidaten unser Dank. 
 
Das Wahllokal befi ndet sich in der Turnhalle unserer Grundschule und ist von 
08:00 – 18:00 Uhr für Sie geöffnet. Bitte bringen Sie Ihre Wahlbenachrich-
tigungskarte sowie die Stimmzettel für die Gemeinderats- und Kreistagswahl 
mit. Den Stimmzettel für die Europawahl erhalten Sie im Wahllokal. 
 
Im Anschluss an die Wahlhandlung wird ab 18:00 Uhr zunächst das Wahlergeb-
nis der Europawahl direkt im Wahllokal ermittelt. Im Anschluss daran wird dann 
im Rathaus das Ergebnis der Gemeinderatswahl  ermittelt. Voraussichtlich am 
Montagmorgen wird die Auszählung der Stimmen für die Kreistagswahl erfolgen.
Die Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse sind jeweils öffentlich. 
 
Am Sonntagabend wird im Sitzungssaal des Rathauses die Auszählung und 
Ermittlung des Ergebnisses der Gemeinderatswahl für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger zentral präsentiert. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht schon heute an alle ehrenamtlichen Wahlhel-
ferinnen und Wahlelfer sowie dem Team des Rathauses für den Einsatz und 
das Engagement während der Wahlen. 
 
Bitte gehen Sie am Sonntag zur Wahl und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
Ganz besonders rufe ich diejenigen auf, die erstmals an den Wahlen teilneh-
men dürfen. 
 
Ihr 

 
Bürgermeister 

Herzliche Einladung zur 
Rebhisli-Tour 2014 
Am Donnerstag, 29. Mai 2014, (Himmel-
fahrt) fi ndet wieder die inzwischen sehr be-
gehrte und weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannte Rebhisli-Tour statt. 
 
Hierzu lade ich alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger mit ihren Freunden und Bekann-
ten herzlich ein. Wandern Sie mit uns durch 
die Reben, genießen Sie nicht nur unsere 
wunderschöne Landschaft sondern auch un-
sere guten Weine und weitere regionale Spe-
zialitäten. (Näheres können Sie in diesem 
Gemeindeblatt unter der Rubrik „Winzer-
Infos“ lesen). 
 
Eine erholsame Wanderung und gute Unter-
haltung wünscht Ihnen 
Ihr 
 
Christian Riesterer 
Bürgermeister

Einladung zum Musikhock am 
Wahlsonntag: 
25. Mai von 11:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Stephan (bei jedem Wetter!) 

Mit dem Musikverein Gottenheim treffen 
Sie immer die richtige Wahl: Bei saftigen 
Steaks, Grillwürsten, Pommes oder leckeren 
Kuchen & Torten, garniert mit einer ordent-
lichen Portion Live-Musik, genießen Sie den 
Wahlsonntag in gemütlicher Atmosphäre, im 
und um das Gemeindehaus St. Stephan. 
 
Und was könnte es Besseres geben, als den 
Musikverein ab 12:00 Uhr live zu erleben.
Auch der Männergesangverein  ist ab 15:00 
Uhr mit von der Partie, also auf zum Musik-
hock, wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
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Zum großen Seniorennachmittag der Ge-
meinde Gottenheim hatte am vergangenen 
Freitag, 16. Mai, Bürgermeister Christian 
Riesterer in die Turnhalle der Grundschule 
eingeladen. Die Senioren, die der Einladung 
der Gemeinde zum Seniorennachmittag ge-
folgt waren, konnten dort eine musikalische 
Reise um die Welt erleben, und mit Freun-
den, Nachbarn und Bekannten bei Kaffee 
und Kuchen sowie einem abendlichen Im-
biss Neuigkeiten aus dem Dorf oder Erin-
nerungen austauschen. Erstmals begrüßte 
Bürgermeister Christian Riesterer die Gäste. 
Sein Vorgänger Volker Kieber hatte den Se-
niorennachmittag der Gemeinde vor sieben 
Jahren ins Leben gerufen. 

 
Die Tradition der Seniorennachmittage 
führt der neue Gottenheimer Bürgermeister 
Christian Riesterer gerne fort. Bei der Or-
ganisation des Nachmittags wurde er von 
Karin Bruder vom Bürgerbüro der Gemein-
de unterstützt, die vom Bürgermeister als 
Dank für ihr Engagement einen Blumen-
strauß überreicht bekam. Flüssige Präsen-
te hatte Riesterer für die Landfrauen dabei, 
die mit köstlichen selbst gebackenen Ku-
chen zum Kaffee und am Abend mit Got-
tenheimer Wein und Wienerle bewirteten. 
Auch der DRK-Ortsverein Gottenheim, der 
mit drei Einsatzkräften die Betreuung im 
Notfall garantierte, erhielt ein Präsent wie 
auch die Feuerwehr, die gemeinsam mit 
der BE-Gruppe „Alt und Jung begegnen 

sich“ einen Fahrdienst für gehbehinderte 
Senioren und Bewohner des Seniorensitzes 
„Unter den Kastanien“ organisiert hatte. 
Er fühle sich in Gottenheim sehr wohl, so 
Bürgermeister Riesterer in seiner Begrü-
ßungsansprache. Bei runden Geburtstagen 
habe er schon viele Gottenheimer Senio-
ren persönlich kennen gelernt. An diesem 
Nachmittag freue er sich darauf, mit vielen 
weiteren älteren Bürgerinnen und Bürgern 
persönlich ins Gespräch zu kommen. Seine 
16-jährige Tochter behaupte zwar, er sei 
mit seinen 49 Jahren schon ganz schön 
alt, aber es gelte schließlich das Sprich-
wort: „Man ist so alt, wie man sich fühlt“. 
Manchmal fühle er sich noch sehr jung, bei 
anderen Gelegenheiten, etwa nach einer 
langen Sitzung mit dem Gemeinderat, doch 

schon ganz schön alt. Das komme immer 
auch auf die Situation und die Perspektive 
an. An diesem schönen Nachmittag, so der 
Wunsch des Bürgermeisters, freue er sich, 
wenn auch die älteren Bürgerinnen und 
Bürger sich jung fühlen könnten. Als Gäste 
konnte der Bürgermeister Vikar Brand aus 
Bötzingen und Pfarrer Kurt Hilberer aus 
Umkirch begrüßen. 
 
Auf eine„musikalische Reise ins Glück“ 
durften die Senioren dann den Akkordeon-
spieler „Richard, der Musikus“ (Wolfgang 
Ott) begleiten. Dieser spannte mit seinem 
Instrument einen weiten Bogen von be-
kannten Volksliedern, über Evergreens wie 
„O sole mio“ bis zu swingenden Stücken. 
 
Gegen Abend sorgte die Traditionskapelle 
des Musikvereins Gottenheim unter der 
Leitung von Oswald Hess für Stimmung 
in der Halle. Es durfte mitgesungen und 
geschunkelt werden. Lothar Dangel als 
Sprecher der Traditionskapelle berichtete 
von der Gründung der Abteilung im Mu-
sikverein vor sieben Jahren anlässlich des 
125-jährigen Jubiläums des Musikvereins. 
Das gemeinsame Spiel in der Traditionska-
pelle mache den Männern nun schon seit 
sieben Jahren so viel Spaß, dass man regel-
mäßig einmal im Monat gemeinsam probe 
und gerne Auftritte bei festlichen Anlässen 
im Dorf übernehme. „Und das, obwohl 13 
Männer aus der 20 Musiker starken Kapel-
le selbst schon Senioren sind“, freute sich 
Dangel. Vergnügt traten die Gäste des Se-
niorennachmittags am Abend, nach einem 
unterhaltsamen Nachmittag und einem 
deftigen Vesper, den Heimweg an, viele mit 
Vorfreude auf den nächsten Seniorennach-
mittag 2015. 

Großer Seniorennachmittag der Gemeinde Gottenheim in der Turnhalle
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Storchenkamera sendet rund 
um die Uhr Standbilder aus dem 
Storchennest 
Viele Gottenheimer waren traurig, als vor 
circa drei Jahren die Storchenkamera ka-
putt ging. Zuvor hatten Kunden der Metz-
gerei Blum auf einem Bildschirm verfol-
gen können, was sich im Storchennest auf 
dem Gottenheimer Kirchturm regte und 
wie die Jungstörche sich entwickelten. Vor 
einem Jahr nun hatte die Firma Elektro 
Hagios ein Einsehen. Nach der Erneue-
rung des Storchennestes und den vorbe-
reitenden Arbeiten im November 2012 
installierte die Firma Hagios im Frühjahr 
2013 in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Gottenheim eine neue Storchen-
kamera; die Gemeinde in Abstimmung mit 
der Kirchengemeinde ermöglichte im Ge-
genzug durch den Bauhof einen Ausstieg, 
eine Plattform und Dachstufen auf dem 
Kirchdach, damit die Wartung und Pflege 
des Storchennestes und der Livekamera 
problemlos und ohne Kran möglich wur-
den.  
Seit dem 9. Mai 2013 sendet die Stor-
chenkamera (eine Mobotix M24M) nun 
online rund um die Uhr Standbilder aus 
dem Storchennest und dazu gibt es ei-

nen beeindruckenden Pan-
oramablick auf Gottenheim 
und die Umgebung. Auf der 
Homepage der Gemeinde un-
ter www.gottenheim.de können 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
alle Interessierten einen Blick 
ins Storchennest werfen. Nach 
dem problematischen kühlen 
und nassen Frühjahr 2013 und 
dem Tod der alten Gottenhei-
mer Störchin, wurden dieses 
Jahr nun vom Gottenheimer 
Storch und seiner neuen Part-
nerin vier Eier ausgebrütet. Drei 
Jungstörche sind am 1. Mai geschlüpft, 
wie Bernhard Hagios von der Firma Elekt-
ro Hagios, der die Storchenkamera täglich 
im Blick hat, berichtet.  
Die drei Störche entwickelten sich zu-
nächst prächtig, am vergangenen Sonn-
tag, 18. Mai, fiel aber einer der Jungstör-
che aus dem Nest, so dass derzeit zwei 
junge Störche von den Eltern gefüttert 
werden. „Am Morgen waren es noch drei 
Störche, am Nachmittag waren aber nur 
noch zwei zu sehen“, schildert Bernhard 
Hagios seine Beobachtungen. Hagios, der 
mit seinen Mitarbeitern die Storchenka-
mera regelmäßig wartet und bei Bedarf 

die Linse säubert, freut sich aber, dass 
in Gottenheim dieses Jahr junge Störche 
aufgezogen werden können – egal ob es 
vier, drei oder eben zwei sind. Er lädt alle 
Gottenheimer ein, sich regelmäßig über 
die Entwicklung der Jungstörche zu infor-
mieren mit einem Besuch auf www.gotten-
heim.de, wo die Storchenkamera verlinkt 
ist.  
Das Foto zeigt einige Eindrücke aus dem 
Storchennest nach dem Schlüpfen der 
Jungstörche und ein aktuelles Bild vom 
Mittwoch, 21. Mai, das die beiden verblie-
benen gut entwickelten Jungstörche mit 
einem Elternteil im Storchennest zeigt. 

Wahlinformationen 
Gemeinderats- und Kreistagswahlen 

In den zurückliegenden Tagen haben alle 
Wahlberechtigten die Stimmzettel für 
die Gemeinderats- und Kreistagswahlen 
und die jeweiligen Merkblätter erhalten. 
Dadurch haben sie die Möglichkeit die 
Stimmzettel bereits zu Hause auszufüllen. 
 
Am  Wahlsonntag, dem 25. Mai 2014, brin-
gen sie bitte unbedingt die Stimmzettel mit.  
 
Im Wahllokal erhalten Sie dann die 
Stimmzettelumschläge für die Gemeinde-
rats- und Kreistagswahl, in die sie dann 
die entsprechenden Stimmzettel einlegen 
können. 
Um ungültige Stimmabgaben zu ver-
meiden beachten Sie bitte die aus den 
Merkblättern, die sie zusammen mit den 
Stimmzetteln erhalten haben, ersichtli-
chen Hinweise zur Stimmabgabe. 

Europawahl 

Der Stimmzettel für die Europawahl wird 
erst im Wahllokal ausgegeben. Bei der 
Europawahl wird jedoch kein Stimmzettel-
umschlag verwendet, weshalb der Stimm-
zettel für die Europawahl in der Wahlka-
bine unbedingt so zu falten ist (mit der 
bedruckten Seite nach innen), dass die 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
 
Zudem bitten allgemein wir noch darum 
die zu den Wahlen zugestellte Wahlbenach-
richtigung ins Wahllokal mitzubringen. 

Für weitere Fragen stehen Herr Klank, Tel.
Nr. 07665/9811-10, E-Mail r.klank@got-
tenheim.de oder das Bürgerbüro, 
Frau Rohwald, Tel.Nr. 07665/9811-13, 
E-Mail a.rohwald@gottenheim.de, Fax je-
weils 07665/9811-40 zur Verfügung. 
 
Bürgermeisteramt 

 

Gemeindeverwaltungsverband 

Kaiserstuhl-Tuniberg 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 
Die Verbandsversammlung hat in der Sit-
zung am 12. Mai 2014 die Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2013 gem. § 
95 Abs. 2 GemO –überg.- wie folgt fest-
gestellt: 
 
1. Das Jahresergebnis beträgt in
 Einnahmen und Ausgaben 
 im Verwaltungshaushalt 152.690,34 € 
 im Vermögenshaushalt 7.060,57 € 
   Gesamthaushalt 159.750,91 € 
 
2. Haushaltsreste werden keine gebildet. 
 
3. Die Kassenreste betragen: 
3.1 im Verwaltungshaushalt 

 K-Einnahmereste 653,50 € 
 K-Ausgabereste 0,00 € 
3.2 im Vermögenshaushalt 
 K-Einnahmereste 0,00 € 
 K-Ausgabereste 0,00 € 
3.3 im Sachbuch für haushaltsneutrale 

Vorgänge 
 K-Einnahmereste 36.477,17 € 
 K-Ausgabereste 37.130,67 € 
 
4. Die bei einigen Finanzpositionen entstan-

denen über- bzw. außerplanmäßigen 
 Ausgaben werden, soweit noch nicht 

erfolgt, von der Verbandsversammlung 
 genehmigt, da die Deckung durch We-

nigerausgaben bzw. Mehreinnahmen 
in anderen Bereichen gewährleistet 
ist. 

 
5. Das Jahresergebnis für das Haushalts-

jahr 2013 wird zur Kenntnis genom-
men und festgestellt. 

 
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2013 liegt gemäß § 95 b Abs. 2 GemO an 
sieben Tagen, und zwar von 
26. Mai 2014 bis einschließlich 04. Juni 
2014 
im Rathaus, Zimmer 9, zur Einsicht öf-
fentlich aus. 
 
Bötzingen, 23. Mai 2014 
 
gez. 
 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG

ABTEILUNG UMWELT 
 

- Europäische Wasserrahmenrichtlinie - 

Der Gute Zustand ist noch nicht 
überall erreicht 
Ziel der EU im 2000 war es, mit der Euro-
päischen Wasserrahmenrichtlinie (WRRL), 
in allen Gewässern sowie im Grundwasser 
einen „guten Zustand“ bis Ende 2015 
zu erreichen. Das erste Maßnahmenpro-
gramm zur Erreichung dieses Ziels wurde 
vom Landtag bereits 2009 verabschiedet 
und zwischenzeitlich konnten schon sehr 
viele der Maßnahmen realisiert werden. 
Dennoch musste das Regierungspräsi-
dium jetzt feststellen, dass der gute Zu-
stand noch nicht überall erreicht ist. 
 
Daher sind weitere Verbesserungen erfor-
derlich, die das RP Freiburg am: 
Donnerstag, den 10.07.2014, um 18:00 Uhr  
im Kultur- und Bürgerhaus Denzlingen 
Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen 
 
der Öffentlichkeit vorstellen und diskutie-
ren möchte. 
 
Die betroffenen Gewässer sind neben Elz 
und Dreisam unter anderem folgende: 
Alte Elz, Durchgehender Altrheinzug, Le-
opoldskanal, Wilde Gutach, Brettenbach, 
Kapuzinergraben, Ettenbach, Bleichbach, 
Feuerbach, Glotter, Mühlenbach, Alte 
Dreisam, Brugga, Krummbach, Wagen-
steigbach, Ibenbach, Eschbach. 
 
Zusätzliche Informationen zur Wasserrah-
menrichtlinie und dem Maßnahmenpro-
gramm finden Sie auch unter: http://www.
rp-freiburg.de/servlet/PB/menu/1290314/
index.html

Frau Marion Flügge feierte am 
21. Mai ihren 85. Geburtstag.  

Frau Flügge freute sich zusammen mit 
Ihrem Ehemann über den Besuch von 

Bürgermeister Christian Riesterer, der die 
Glückwünsche und ein Geschenk der Ge-
meinde überbrachte. 

Gefunden: 
Drunkelgraue Kinderjacke mit grünem In-
nenfutter Größe 140 auf dem Spielplatz 
 
Die Fundsache kann auf dem Rathaus abge-
holt werden. 

 

Gemeinde Gottenheim

Kein regulärer Dienstbetrieb 
im Rathaus  
Wegen der Auszählung der Kreistags-
wahl findet am  

Montag, 26. Mai 2014  

kein regulärer Dienstbetrieb im Rat-
haus Gottenheim statt. 
 
Für die Wahlinteressierten ist das Rat-
haus selbstverständlich geöffnet. 
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Am Montag, 26. Mai 2014 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Clemens Maurer, Kommandant  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 

Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und 
Donnerstag:  10:00 - 12:00 Uhr 
Freitag:  15:00 - 18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
Freitag, 23.05.2014 
Kein Gottesdienst wegen Betriebsausflug 
 
Samstag, 24.05.2014 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Wort-Gottes-Feier, anschl. Pfarrversamm-
lung und Umtrunk 
 
Sonntag, 25.05.2014 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern, 
anschl. Pfarrversammlung und Umtrunk 
vor der Kirche – Hl. Messe für Edith 
Baschnagel 
10:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
18:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Abschluss der Maiandachten 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 27.05.2014 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
16:00 Uhr   Bötzingen, Seniorenheim: 
Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 28.05.2014  
08:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
keine Eucharistiefeier in Gottenheim 
18:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier zum Vorabend von Christi 
Himmelfahrt 
20:00 Uhr   Gottenheim, Pfarrhaus: 
Theologischer Abend zum Thema „Papst 
Franziskus“ 
 
Donnerstag, 29.05.2014 – Christi Himmel-
fahrt 
08:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Flurprozession 

09:00 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Eucharistiefeier 
09:30 Uhr   Gottenheim, Wasserspeicher:  
Ökum. Gottesdienst zur Eröffnung der 
Rebhisli-Tour 
 
Freitag, 30.05.2014 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
19:00 UhrBötzingen, St. Laurentius:  
Taizé-Gebet 
 
Samstag, 31.05.2014 
13:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Trauung von Anja und Tobias Hermle 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 01.06.2014  
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
10:00 Uhr Eichstetten, Waldparkplatz:   
Familienwanderung zum Eichspitzturm 
10:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier als Familiengot-
tesdienst mit Halleluja-Liedern, anschl. 
Pfarrversammlung und Umtrunk 
11:15 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
evangelischer Gottesdienst 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 27.05.2014 
16 – 18 Uhr   Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr   Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 28.05.2014 
10:00 Uhr   Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Erstkommunion 2014 in Gottenheim 
„Jesus – Brot des Lebens“  
Am  Sonntag, den 11. Mai 2014  feierten 
die Kinder aus Gottenheim in der Pfarrkirche 
St. Stephan ihre Erstkommunion:  
Von links: 
1. Reihe: Johann Spitznagel, Veit War-
zelhan, Leni Kneisch, Jan Braun, Niklas 
Saier, Chiara Ferreira Rodrigues, Conner 
Schweitzer, Marcel Müßle. 
2. Reihe: Marlene Maurer, Nicolas Geng, 
Mia Schwenninger, Nicklas Beck, Levon 
Haug, Noema Braun, Leon Ambs, Mareen 
Simon. 
3. Reihe: Juliane Ambs, Felix Allgeier, 
Pascal Schmidle, Julia Büche. 

Erwachsene: Vorne: Cornelia Reisch, Bir-
git Maurer. Hinten: Marianne Ambs, Ste-
phanie Herzig, Franziska Büche, Michaela 
Kneisch, Sonja Ambs, Sabine Figlestah-
ler, Petra Schwenninger, Pfr. Markus 
Ramminger, Alexandra Schweitzer, Diana 
Braun. 

Ein herzliches Dankeschön sei allen ge-
sagt, die den Kindern Freude gemacht 
haben durch die Musik: der Kirchenband 
Exodus und der Organistin Karin Wolf im 
Gottesdienst, sowie dem Musikverein zur 
Begleitung. Herzlichen Dank den Minis-
trantinnen und Ministranten, den Eltern 
und der Blumenfee für den schönen Kir-
chenschmuck sowie allen für die Anteil-
nahme an ihrem großen Fest. 
Cornelia Reisch, Gemeindereferentin 

 
Pfarrversammlung 
Zu unserer Pfarrversammlung laden wir 
die Mitglieder unserer Gemeinde am Sonn-
tag, 25.05.2014, im Anschluss an den Got-
tesdienst in der Kirche St. Stephan, ein. 
Folgende Themen sind vorgesehen: 
Rückblick auf die vergangene Wahlperio-
de des Pfarrgemeinderats 
Vorstellung der Gemeindeteams und ihrer 
Arbeit 
Ausblick auf die neue Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim 
Fragen, Wünsche und Anregungen aus der 
Gemeinde 
Im Anschluss an die Info-Veranstaltung 
bewirtet Sie in Bötzingen das Sola-Team 
und in den anderen Gemeinden das 
GoUmBoEi-Team . 
Die Pfarrversammlung soll ein Forum für 
einen offenen Dialog zwischen Gemein-
demitgliedern und dem Pfarrgemeinderat 
sein, deshalb würden wir uns über eine 
rege Beteiligung freuen. 

Martina Grün 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderats 

(Photo: Rafael Toussaint)
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Maiandachten 2014 
Herzliche Einladung zum Abschluss der Mai-
andachten am Sonntag, 25.05.2014, um 18:30 
Uhr in der Kirche St. Stephan, Gottenheim. 
Pfarrgemeinderat-Sitzung 
Die nächsten  Pfarrgemeinderats-Sitzung 
findet am  Dienstag,  27.05.2014,   
20.00  Uhr,  im  Pfarrsaal in  Eichstetten  statt.   
Als  Tagesordnung  wird  vorgeschlagen: 
Top 1: Impuls 
Top 2: Regularien 
Top 3: Bericht  aus  den Teams: Deka-

natsrat Gottenheim - Theologi-
scher  Abend 

  Pfarrversammlung  in  Bötzingen  
und  Gottenheim 

Top 4: vorläufige  Gottesdienstordnung 
für  March - Gottenheim  2015 

Top 5: Verabschiedung  von  Andrea Vater  
aus  dem  PGR 

Top 6: Verschiedenes 

Martina  Grün, Vorsitzende des Pfarrgemein-
derates 

 

 
Einladung zur Familienwanderung mit 
Wort-Gottes-Feier!
Liebe Familien,
am Sonntag, 01.06.2014 laden wir Sie 
ganz herzlich zu einer kleinen Wanderung 
in Eichstetten zum Eichelspitzturm ein. 
Beim dortigen Bruderhäusle wollen wir 
uns versammeln und eine kindgerechte 
Wort-Gottes-Feier begehen. Anschließend 
können wir dort noch verweilen und ge-
meinsam ein Picknick machen - hierzu 
bitte Essen und Trinken selbst mitbringen. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr in Eichstetten am 
alten Waldparkplatz.(Hier ist der Beginn 
der Veranstaltung, bei schlechtem Wetter 
entscheiden wir, ob wir in unsere Kirche 
St. Jakobus gehen) 

 
„Buona Sera – guten Abend liebe Brüder und 
Schwestern...“ 
Mit diesen schlichten Worten begrüßte vor 
einem Jahr der neue Papst Franziskus die 
Gläubigen auf dem Petersplatz und in al-
ler Welt vor den Bildschirmen. Ein Gefühl 
von Frühling, Erwartung und Hoffnung er-
füllt 
seither viele Menschen in und außerhalb 
der Kirche. 
Am Mittwoch, 28.05.2014, 20:00 Uhr la-
den wir Sie zum zweitenmal ins Pfarrhaus 
Gottenheim, Kirchstraße 10 ein, um sich 
mit der Person und Botschaft von Papst 
Franziskus zu befassen, seiner Lebensge-

schichte nach zu gehen und einige Origi-
naltexte von ihm zu lesen. 

Auf Ihr Kommen freuen sich 
Franziska Knapp, Mechthild Rühe und Corne-
lia Reisch 

Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und 
Donnerstag,  09:00 - 12:00 Uhr 
Freitag,  15:00 - 18:00 Uhr 
(nicht am Fr., 23.05.) 
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger 
im Pfarrbüro Gottenheim 
Donnerstag,  09:00 - 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag,  10:00 - 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung (nicht am Fr., 23.05.)
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig 
im Pfarrbüro Gottenheim 
Freitag,  11:00 - 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(nicht am Fr., 23.05.) Telefon 07665 
94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go. 

 

Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, 
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 
dem 30. Mai nicht besetzt. 
 
Sonntag Rogate, 25.05.2014 
14:00 Uhr Gottesdienst mit den Kindern 
und Erzieherinnen des Ev. Kindergartens 
zum Thema: „Von Gott behütet“ 
Den Gottesdienst feiern wir bei schönem 
Wetter im Ev. Kindergarten, bei Regen in 
der Ev. Kirche. Die Kindergottesdienst-
kinder treffen sich im Gottesdienst. Der 
Vormittagsgottesdienst entfällt. 
 
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 
29.05.2014
09:45 Uhr Gottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche  
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zur Eröffnung der „Rebhüslitour“ in 
Gottenheim am Wasserspeicher unter 
musikalischer Mitwirkung des Ev. Bläser-
kreises. Dieser Gottesdienst findet nur bei 
gutem Wetter statt. 
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Psalm 66,20: 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. 
 
Freitag, 23.05.2014 
18:45 Uhr Esperanza – Jugendgruppe mit 
den frisch konfirmierten Jugendlichen 
 
Montag, 26.05.2014 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 27.05.2014 
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 28.05.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Freitag, 30.05.2014 
18:45 Uhr Esperanza – Jugendgruppe 

ANGEBOT FÜR DIE FRISCH KONFIRMIERTEN 
JUGENDLICHEN 
Komm vorbei! Triff dich freitags in der 
Jugendgruppe 
Wann: Freitag 23. Mai 2014 
 18:45 – 20:45 Uhr 
Wo: Jugendraum Ev. Gemeindehaus  
 Bötzingen 
Die persönliche Einladung wurde bereits 
verteilt. 
 
KINDERKIRCHENTAG 
Am Samstag, 31. Mai 2014 findet von 
10:30 - 16:00 Uhr in Bad Krozingen ein 
Bezirkskinderkirchentag unter dem Motto 
der  Fußball-Weltmeisterschaft statt. Kin-
der im Alter zwischen 6 und 13 Jahren  
können noch bis  Freitag, 23. Mai  in der 
Jungschar oder im Pfarramt  für die Teil-
nahme angemeldet werden. 
 
CAFÉ-TREFF in GOTTENHEIM 
Café-Treff in der Bürgerscheune am Sonn-
tag, 1.6.2014 um 15.00 Uhr: 



Seite 7GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 23. Mai 2014

Evangelische Christen in Gottenheim la-
den ein zum Café-Treff: Zusammensitzen, 
in Ruhe miteinander 
reden, Kaffee und Kuchen genießen, auch 
für zu Hause.... 
Von 15.45 Uhr - 16.15 Uhr spielt der 
Evangelische Bläserkreis. 
 
PASTORALWOCHEN VIKAR BRANDT
Im Rahmen seiner Ausbildung übernimmt 
unser Lehrvikar, Christoph Brandt, vom 

19.5.bis 1.6.2014 den pastoralen Dienst 
in der Kirchengemeinde. 
TEL.: 07666/9430639. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit dem Pfarrer ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trau-
gespräche in der Regel im Pfarrhaus. 

Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste 
in der Gemeinde verabredet werden. Es 
ist auch möglich, dass kleine Kinder, de-
ren Eltern die Taufe erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst 
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer 
in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt  

Anmeldung im  
Kath. Kindergarten St. Elisabeth 
Kaiserstuhlstr. 5, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665/7278 
Email: kindergarten.gottenheim@se-go.de 
 

Liebe Eltern, 
 
Ihr Kind wird demnächst drei Jahre alt 
(zwischen September 2014 und August 
2015). 
Sie haben Ihr Kind noch nicht bei uns 
angemeldet – dann vereinbaren Sie doch 
möglichst bald einen Termin mit der Lei-
terin Frau Scheuble Tel. 07665/7278 
oder per Email kindergarten.gottenheim@
se-go.de 
Sie haben Ihr Kind bereits bei uns ange-
meldet – dann freuen wir uns Sie beim 
Elternabend am Montag, den 30. Juni 
14 bei uns zu begrüßen. Sie erhalten 
noch eine persönliches Einladungs-
schreiben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
E. Scheuble 
Kindergartenleitung  

NEU Trommelwerkstatt  NEU 
6 Wochen–Kurs in Gundelfingen  

Trommeln, was das Zeug hält—auf Körper, 
Kisten, Kürbissen und jeder Menge Rhyth-
musinstrumenten. Hauptsache es klingt 
und swingt. 

Im Kurs spielen und experimentieren die 
Kinder mit Rhythmen und Klängen, sie 
üben Spieltechniken auf verschiedenen 
Rhythmusinstrumenten und entwickeln 
gemeinsam eigene kurze Arrangements 
und Liedbegleitungen. 
Voll dabei und immer am Puls der Musik 
werden die Kinder fit im Rhythmus und 
lernen fast wie von selbst die Grundlagen 
musikalischen Zusammenspiels und ele-
mentarer Komposition 
Der Unterricht  ist geeignet für Kinder 
zwischen 5 und 7 Jahren und findet am  
Dienstag von 15 – 15.45 Uhr  statt, der Be-
ginn ist am 24. Juni 2014.  Die Kursgebühr  
beträgt insgesamt € 25,--. 
Die Kursleitung hat Herr Cheikh Tidiane Kane. 
Kontakt: 
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 79194 
Gundelfingen
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891 

Herzlichen Glückwunsch an  
Hanna Schulte 
Zum großartigen Ergebnis beim 23. Klei-
nen Schumann-Wettbewerb in Zwickau 
gratuliert die Musikschule im Breisgau 
Hanna Schulte aus Eichstetten (Klasse Lia 
Akhvlediani) zum 2. Preis mit dem Prädikat 
„sehr gut“ ganz herzlich. Wir wünschen ihr 
weiterhin viel Freude beim Musizieren! 

 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 

Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Neu in Bötzingen  
Bewegungstreff im Freien  
für Seniorinnen und Senioren 
am Dienstag, 24.06.2014 um 9.30 Uhr
findet auf dem Spielplatz „Waldstraße“ 
(Nähe Tennisplatz) der erste Bewegungs-
treff im Freien mit dem Bewegungspro-
gramm „Fünf Esslinger“ für Seniorinnen 
und Senioren statt. Dieser Treff ist kosten-
frei, unverbindlich, gesellig und gesund-
heitsfördernd und findet verlässlich jede 
Woche bei jedem Wetter statt. 

Sportkleidung ist nicht erforderlich – be-
queme Schuhe sind sinnvoll. 

Träger dieses Treffs ist der Turnverein in 
Kooperation mit dem Volksbildungswerk 
Bötzingen. Einfach vorbeikommen – gu-
cken – mitmachen!! 

Ich freue mich auf Sie! 
Uschi Torn, Tel. 07663-4426 
Trainerin C-Lizenz Fitness und Gesundheit 
Übungsbegleiterin „Fünf Esslinger“ 
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Gottenheim: 
307.370 Wir backen Brot im Holzofen 
wie zu Omas Zeiten 
Mittwoch, 28.05.2014, 
18.00 – 22.00 Uhr, 1 x, Backhaus Erich 
Lauble, Brunnenstr. 3, Gottenheim 
 
Outdoor: 
300.260 Kanutour für Einsteiger/-innen  
Altrhein Bad Bellingen bis Grißheim 
Sonntag, 01.06.2014 

Einladung zum Firmen- und 
Grümpelturnier  
Am Samstag, dem 07.06.2014 heißt es bei 
uns Pritschen   Stellen   Baggern 

Zum zweiten Mal veranstalten wir in un-
serer Pfingstsportwoche ein Beach-Volley-
ball-Turnier auf unserer neuen Beachvol-
leyballanlage. 

Hierzu sind alle Gottenheimer Firmen und 
Grümpelmannschaften aufgerufen teilzu-
nehmen. 

Egal ob Herren, Frauen oder Mixed-Teams – 
alle sind herzlich willkommen. 
 
Turnierbeginn ist um 11.00 Uhr! 
Ein Team besteht aus 4 Feldspielern und 
max. 2 Auswechselspielern. 
Für ein buntes Rahmenprogramm, sowie 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
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Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis 
30.05.2014 unter: 
info@svgottenheim.de oder unter 
Tel.: 07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 
 

Fußball 
Ergebnisdienst  
SG Freiamt I – SVG I 2:1 
SG Freiamt II – SVG II 3:1 
 
SVG Frauen I – ESV Freiburg 2:3 
SG Obermünstertal Frauen – 
SVG Frauen II 3:2 
 
SVG A – Bahlinger SC A II 8:0 
SVG B I – SC Eichstetten B 14:0 
SG Kappel B – SVG B II 1:5 
SC Gutach BM – SVG BM 4:1 
SVG C I – VfR Merzhausen C I 2:2 
FC Wolfenweiler D – SVG D I 2:3 
Spvgg. Bollschweil D I – SVG D I 1:7 
SVG D II – FC Wolfenweiler D II 10:0 
 
Spielberichte 
SG Freiamt I – SVG I 2:1 (0:0)  
Starker Auftritt gegen die SG Freiamt-Otto-
schwanden 
Ein couragierter und taktisch sehr dis-
ziplinierter Auftritt unserer Mannschaft 
reichte leider nicht zum Punktgewinn. 
Personell und taktisch verändert ging 
unsere Mannschaft ins heutige Spiel ge-
gen die SG Freiamt-Ottoschwanden. Mit 
viel läuferischem Einsatz gelang es uns 
den Gegner weitestgehend von unserem 
Tor fern zu halten. Wir selbst versuchten 
immer wieder mit schnellen Gegenstö-
ßen gefährlich zu werden. So gingen wir 
mit einem für uns verdienten 0:0 in die 
Pause. Kurz nach der Pause konnten wir 
nach einer Standardsituation durch Kai 
Hauenstein mit 0:1 in Führung. Die SG 
Freiamt-Ottoschwanden musste nun mehr 
investieren, wollte man an der Spitze dran 
bleiben. Wir ließen den Gegner mehr und 
mehr kommen und konzentrierten uns auf 
die Defensive. Nach fragwürdiger Freisto-
ßentscheidung, fand der Ball, ohne geg-
nerische Berührung, den weg ins lange 
Eck. Wir versuchten und gaben nochmal 
alles, um den Punkt mit nach Hause zu 
nehmen. Leider wurden der hohe Auf-
wand und der am heutigen Tage absolu-
te Top-Einsatz nicht belohnt. Nach einer 
Unachtsamkeit auf unserer rechten Seite, 
mussten wir den 2:1 Rückstand hinneh-
men. Wirklich bitter für uns, da unsere 
Mannschaft enorme Moral gezeigt hat und 
gegen den Aufstiegsaspiranten lange Zeit 
gut mitgehalten und dagegen gearbeitet 
hat. Torschütze: Kai Hauenstein 
 
Unsere zweite Mannschaft verlor das Vor-
spiel mit 3:1 
Torschütze: David Rödel 
 
Am kommenden Wochenende geht es ins 
letzte Heimspiel in dieser Saison. Es geht 
gegen den VfR Vörstetten. Mit einem Sieg 
könnten wir uns endgültig im sicheren Ta-

bellenregionen festsetzen und den Klas-
senerhalt sichern. Wir hoffen und freuen 
uns auf Eure Unterstützung an diesem Tag. 
 
Die Aktivmannschaften möchten sich 
an dieser Stelle bei der Firma Sensopart 
herzlich für die großzügige Unterstützung 
bedanken. Die Firma Sensopart stattete 
die Herrenteams mit Präsentationspullo-
vern aus. 
Vielen Dank!  

 

Die nächsten Spiele im Überblick: 
Freitag, 23.05.2014 
17.30 Uhr SVG D I – VfR Ihringen D I 
(in Merdingen) 
18.00 Uhr VfR Hausen D – SVG D II 
 
Samstag, 24.05.2014 
10.00 Uhr FC Wolfenweiler E – SVG E 
11.00 Uhr SVG C I – SG Kirchzarten C 
13.15 Uhr SVG B II – PTSV Jahn Frei-
burg II 
16.00 Uhr SVG A – SG Broggingen A 
 
Sonntag, 25.05.2014 
11.30 Uhr Bahlinger SC C II – SVG C II 
12.45 Uhr SVG Frauen I – FC Grüningen 
Frauen 
15.00 Uhr SG Ebnet BM – SVG BM 
15.15 Uhr SVG I – VfR Vörstetten I 
16.15 Uhr SG Sasbach B I – SVG B I 
17.15 Uhr SVG II – VfR Vörstetten II 
 
Mittwoch, 28.05.2014 
18.30 Uhr SC Freiburg C III – SVG C I 

Der SV Gottenheim sucht für seine 
Herren-Mannschaften 

einen Betreuer oder eine Betreuerin 

der/die an den Spieltagen die Teams be-
gleitet und unterstützt. 
 
Interessenten können sich beim Spiel-
ausschuss Dominik Schnell unter 0179-
9769635 
oder beim 1. Vorsitzenden Björn Streicher 
unter 0160-1516264 melden. 
 
Für unsere B-Juniorinnen suchen wir zur 
neuen Saison 

eine Torhüterin 
 

Die B-Juniorinnen des SV Gottenheim 
spielen in der Bezirksliga und suchen 
Dich als Verstärkung. 

Du bist Jahrgang 1998, 1999 oder 2000 
und möchtest Fußballspielen, dann mel-
de dich einfach bei Michael Braunwarth 
unter 
0151-18064869 oder per Email:
michaelbraunwarth@t-online.de 

Die Ergebnisse des vergangenen Wochenen-
des:  
U9 Midcourt hat  30:2 gewonnen  
gegen TC Steinen. Alle Einzel, beide Dop-
pel und 3 der 4 Staffelspiele konnten die 
Kids souverän und hochverdient für sich 
entscheiden. 
 
Glückwunsch und großes Lob an Jasmin 
Nopper, Pascal Schmidle, Lennard Wiek 
und Pablo Müller. 
Damen 30 / Oberliga  verloren 0:9 
chancenlos gegen den stark aufspielenden 
TC Schönberg 
 
Damen 30 /Bezirksliga  verloren 1:8 
gegen die starken Offenburger Damen 
 
Damen Spielgemeinschaft mit Waltershofen / 
Bezirksklasse  verloren 1:8 
gegen TC Schallstadt Wolfenweiler 2 (drei 
Matches unglücklich im Match Tie Break 
verloren) 
 
Herren / 1. Kreisliga  verloren 2:7 
gegen TC GW Ihringen 
 
Herren 40 Spielgemeinschaft TSG Wasen-
weiler/TC Gottenheim /1. Kreisliga: 
1:8 verloren gegen TC Mundingen 1 

Die nächsten Spiele im Überblick: 

Sa. 24.05., 14.00 Uhr  
Damen 30 / 2. Bez.Liga Heimspiel gegen 
TuS Reichenbach 1 
 
So. 25.05., 9:30 Uhr: 
Damen Spielgemeinschaft mit Waltersho-
fen / 2. Bez.klasse Heimspiel (Spielort 
Waltershofen) gegen TC GW Ihringen 1 
 
So., 25.05., 11:00 Uhr: 
Damen 30 1 / Oberliga auswärts gegen 
TSG Durlach / FSSV Karlsruhe 1 
 
So. 25.05., 09:30 Uhr: 
Herren / 1. Kreisliga Heimspiel gegen TC 
Kaiserstuhl Bischoffingen 1 
 
Do. 29.05., 09:30 Uhr: 
Herren 40 Spielgemeinschaft / 1. Kreis-
liga auswärts gegen TC RW Waldkirch 2 
 
Fans und Interessierte sind herzlich ein-
geladen unsere Anlage zu besuchen und 
zuzuschauen! 
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MidlifeRiesen oder gibt es ein 
Leben nach dem 50. Geburtstag 

Vor vielen Jahren hat es den Südbade-
ner Otmar Traber ins Exil verschlagen: 
Im Schwäbischen fristet der Kabarettist 
seither sein schweres Leben zwischen 
Midlife-Krise und Altachtundsechziger-
Romantik. Am vergangenen Donnerstag, 
15. Mai, war der gealterte Revolutionär in 
der Gottenheimer Bürgerscheune im Rat-
haushof zu Gast, wo er fast 70 Gäste zwei-
einhalb Stunden lang zum Lachen brach-
te. Sein satirischer Blick auf Männer und 
Frauen jenseits der 50 – von Beziehungs-
stress, beruflichen und gesellschaftlichen 
Zwängen sowie Familiengründung und 
Kindererziehung arg gebeutelt – hielt so 
manchem Zuschauer humorvoll den Spie-
gel vor. Bei aller Bissigkeit wurde der Ka-
barettist war nie gemein – so wurde es für 
alle Gäste der BE-Gruppe BürgerScheune 
ein vergnüglicher Abend. 
 
„MidlifeRiesen oder gibt es ein Leben 
nach dem 50. Geburtstag“ hat der Kaba-
rettist sein Programm genannt, in dem er 
als Albert Trott, ein espressogesättigter, 
rotweinbeleibter und vom Leben gebeu-
telter Altachtundsechziger, einen tiefen 
Blick in den deutschen Alltag wagt. Aus-
gerechnet an der Einkaufstheke seines 
Lieblingsitalieners wird Albert Trott vom 
Vorsitzenden der örtlichen CDU gefragt, 
ob er für die christliche Partei kandidieren 
wolle – 
er, der in den 70er Jahren in seiner WG 
ein „Che Guevara“-Gelübde abgelegt hat. 
Dieser Anschlag auf sein Selbstbild wirft 
den gealterten Revolutionär in eine tiefe 
Krise. Und so macht er sich auf die Suche 
nach der verlorengegangenen revolutio-
nären Libido jenseits von 50 und entgeht 
dabei keinem Stolperstein, den ihm das 
Leben vor die Füße legt. 
 
Der Kabarettist Otmar Traber wurde für 
dieses Programm mit dem renommierten 
Kleinkunstpreis der „St. Ingberter Pfan-
ne“ ausgezeichnet. Zu Recht: Eine Pointe 
folgte am Donnerstagabend in der Bürger-
scheune der anderen; weder die esoteri-
schen Höhenflüge und Abstürze der Frau-
en über 50 („alles Heilpraktikerinnen“) 
noch die zunehmenden Wehwechen des 
Altes oder den abstoßende Kaufrausch 
bei „Aldi“, dem sich auch ein Altachtund-

sechziger kaum entziehen kann, lässt Ot-
mar Traber dabei aus. 
 
Auch im Juni heißt es wieder „Kultur in 
der Scheune“. Am Donnerstag, 26. Juni, 
20 Uhr, ist Klaus Bäuerle alias Maul- und 
Clownseuche in der Bürgerscheune im 
Rathaushof zu Gast. Eintrittskarten im 
Vorverkauf gibt es ab sofort für 13 Euro 
im „Zehngrad“ in Gottenheim, Hauptstra-
ße 49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com oder im Bürgerbüro 
des Rathauses, Hauptstraße 25, Telefon 
07665/9811-13. Restkarten zu 15 Euro 
sind an der Abendkasse erhältlich. Der er-
mäßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro. 

Bürgermeister Riesterer traf sich 
zum Kennenlernabend mit den 
Bürgergruppen 
Bürgergruppen stellten sich dem Bürger-
meister vor
Kennenlernabend der Bürgergruppen mit 
Bürgermeister Christian Riesterer

Im Zuge der 
Zukunftswerk-
statt der Ge-
meinde im Jah-
re 2005 hatten 
sich in Got-
tenheim neun 
Bürgergruppen 
zusammenge-
funden, die 
teilweise bis 
heute aktiv 
sind. Andere 
Gruppen grün-
deten sich 
später zu aktu-
ellen Themen. 
Im Rathaus ist 
Anne Rohwald 
vom Bürgerbü-

ro für die Bürgergruppen zuständig. Sie 
ist Ansprechpartnerin für die Gruppen 
und Schnittstelle zum Bürgermeister. Die-
ser wurde im Februar in Gottenheim neu 
gewählt. Bürgermeister Christian Rieste-
rer hat sich inzwischen im Rathaus und in 
der Gemeinde mit vielen Themen bekannt 
gemacht. Um die Bürgergruppen und ihre 
Projekte besser kennenzulernen, hatte der 
Bürgermeister nun am 5. Mai zu einem 
Kennenlernabend in die Bürgerscheune 
eingeladen. Neben einer ganzen Reihe 
von Mitgliedern der BE-Gruppe Bürger-
Scheune waren auch viele Vertreter der 
anderen Bürgergruppen im Dorf zum Aus-
tausch mit dem Bürgermeister, mit Anne 
Rohwald und den anderen Gruppen in die 
Scheune gekommen. 

Bei einer gemütlichen Runde mit Kuchen 
und Getränkenstellten sich die Gruppen 
und die einzelnen engagierten Bürgerin-
nen und Bürger persönlich vor und be-
richteten von ihren aktuellen Projekten. 
„Danach entwickelte sich eineangenehme 
Gesprächsrunde“, freut sich Anne Roh-
wald über den Verlauf des Abends. Viele 

Themen wur-
den dabei ange-
sprochen – vom 
Programm der 
BürgerScheune, 
über den Weih-
nachtsmarkt mit 
Kinderbetreuung, 
bis zur Baum-
stammbibliothek, 
die derzeit neue 
Klappen von ei-
nem ungenann-
ten Gönner er-
hält. Erich Lauble 
berichtete von 
seiner Backstube 
und einer mög-
lichen Kommu-
nikation mit der 
Schule. 
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Die BE-Gruppe  „Gottenheims Kinder“ 
stellte ihre Aktivitäten vor und berichte-
te vom Aufbau des Menschenkickers in 
den Osterferien unter der Pergola auf dem 
Sportgelände. 
Auch die BE-Gruppe „Alt und Jung begeg-
nen sich“ informierte über ihre Projekte, 
die Spielenachmittage und die regelmä-
ßigen Besuche im Seniorenheim „Unter 
den Kastanien“. Gisela Brehm, Spreche-
rin der Gruppe, zeigte sich aber besorgt 
wegen des geplanten Umzugs des Senio-
renheims nach Ihringen und die Zukunft 
der BE-Gruppe. Uwe Falk berichtete über 
die Erneuerung des Bücherbaums an der 

Bachbrücke. Gabi Heublein, die den Heil-
und Hexenkräuterweg im Rebberg konzi-
piert hatte, berichtete von den beliebten 
Kräuterwanderungen für Kinder und Er-
wachsene, die immer im Frühjahr veran-
staltet werden. 

Birgit Maurer informiertedarüber hinaus 
über die Arbeitsgruppe „Cooltur“, die sich 
innerhalb der BE-Gruppe BürgerScheune 
insbesondere für zusätzliche kulturelle 
Angebote für Kinder und Jugendliche im 
Dorf einsetzt. Auch das Thema eines mög-
lichen Wochenmarktes auf dem Rathaus-
platz wurde angesprochen. 

Bürgermeister Christian Riesterer freute 
sich über das vielfältige Engagement der 
Gottenheimer Bürgergruppen und sagte 
die weitere Unterstützung aus dem Rat-
haus bei Projekten und Aktivitäten der 
einzelnen Gruppen zu.

Sozialverband VdK Ortsverband 
Gottenheim 
Verena Bentele wird neue Bundesbehinder-
tenbeauftragte 

Die blinde Biathletin und Skilangläuferin 
Verena Bentele aus Tettnang (Bodensee-
kreis) wird neue Behindertenbeauftragte 
der Bundesregierung. Bentele (SPD) löst 
— nach der offiziellen Ernennung — den 

bisherigen Bundesbehindertenbeauftrag-
ten Hubert Hüppe (CDU) ab. Verena Ben-
tele, die aktives Mitglied im Sozialverband 
VdK Bayern ist, gehörte von 1995 bis 
2011 der Nationalmann schaft an. Bei 
Paralympischen Spielen gewann sie zwölf 
Mal Gold und wurde 2011 zur Weltbehin-
dertensportlerin gewählt. Außerdem errang 
sie vier Goldmedaillen bei Weltmeister-
schaften. Die Wahlmünchnerin beendete 

2011 ihre aktive Sportlaufbahn. Sie wirkt 
seit dem Abschluss ihres Stu diums als 
freiberufliche Referentin im Bereich Perso-
naltraining. Im bayrischen Landtagswahl-
kampf 2012 hatte sich die 31-Jährige als 
Expertin für Sport und für Menschen mit 
Behinderung im Team des SPD-Spitzen-
kandidaten Christian Ude engagiert. 
 
Anton Sennrich, Tel. 07665 6373 

Bündnis 90 die Grünen 
Im Kurhaus von Titisee findet am Sams-
tag, den 24. Mai 2014 von 9.30 Uhr – 
15.30 Uhr eine Veranstaltung 
der Energieregion Südschwarzwald statt. 
Es wird aufgezeigt, wie in den Kommunen 
und privat die Energiewende an Beispie-
len umgesetzt werden kann. Der Tagungs-
beitrag beträgt 23,80 €. 
 
Anmeldungen und Mitfahrgelegenheit 
über Kreisrat Adalbert Faller unter Tel.: 
07665 1307. 

Vom Beatboxen und Flown 
Nach dem großen Erfolg vor zwei Jahren 
mit Rapper Tobias Borke aka Toba Borke 
und Beatboxer Philip Scheibel aka Pheel 
hat das Merdinger Kunstforum die beiden 
Künstler zu den diesjährigen Kulturtagen 
eingeladen. Sie sind am Samstag, den 24. 
Mai um 20 Uhr in der historischen Zehnt-
scheuer zu hören. Es wird ein Abend voller 
„dicker Beats“ und guter Stimmung, vol-
ler Improvisation und Taktgefühl. 
Die beiden jungen Musiker stehen seit 
nunmehr acht Jahren zusammen auf der 

Bühne und haben ihr Konzept, aus nichts 
als zwei Mikrophonen - und in diesem Fal-
le noch einem Computer - nahezu alle Mu-
sikstile heraus zu kitzeln, auf ein beacht-
liches Niveau gebracht. Pheels Beatbox 
gehört zu den Besten weltweit... 
Der Eintritt kostet 13,- / 10,- 
Reservierungsmöglichkeit besteht über 
www.merdinger-kunstforum.de/pro-
gramm2.php 
 
 
 

TransnetBW modernisiert  
Leitungsanlage in Südbaden 
/ Verstärkung von 49 Freileitungsmas-
ten zwischen Eichstetten und Breisach 
/ Arbeiten beginnen am 21. Mai 
 
Stuttgart. Der Stuttgarter Übertragungsnetz-
betreiber TransnetBW sichert mit seiner In-
frastruktur die Versorgung von rund elf Mil-
lionen Menschen in Baden-Württemberg. 
Damit diese auch in Zukunft gewährleistet 
wird, überprüft das Unternehmen den Zu-
stand seiner Hoch- und Höchstspannungs-
leitungen regelmäßig. Auf der Freileitung 

mit der Anlagenbezeichnung 7500 wird das 
Unternehmen von Mai bis Oktober insge-
samt 49 Masten mit Stahl verstärken. Die 
Leitung 7500 verläuft von Eichstetten im 
Kaiserstuhl bis an die französische Grenze 
bei Breisach. Sie ist mit zwei Stromkreisen 
der TransnetBW in den Spannungsebenen 
220 Kilovolt und 380 Kilovolt belegt. 
 
Eine Optimierung umfasst in der Re-
gel den Austausch von Stahlbauteilen 
wie Diagonalkreuze, kann aber in sel-
tenen Fällen auch Fundamentarbeiten 
an einzelnen Masten bedeuten. Um alle 
organisatorischen Fragen zu klären, set-
zen sich die TransnetBW bzw. die von 

ihr beauftragten Unternehmen frühzei-
tig mit den Grundstückseigentümern 
und den betroffenen Gemeinden in 
Verbindung. Dabei werden Themen wie 
Zugänge zu den Maststandorten, aber 
auch der Umgang mit potenziellen Flur-
schäden durch die Baumaßnahme ge-
klärt. Das Unternehmen ist grundsätzlich 
bemüht, mögliche Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten. 
TransnetBW beginnt in dieser Woche mit 
den ersten Baumaßnahmen im Rahmen der 
Verstärkung. Alle Gemeinden wurden bereits 
vorab über das Vorhaben informiert. Die 
Bauarbeiten an den einzelnen Masten be-
schränken sich auf einen Zeitraum von we-
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nigen Tagen. Eine Beeinträchtigung in der 
Stromversorgung entsteht dadurch nicht. 
Auf den Freileitungen zwischen Eichstet-
ten und Breisach sind Modernisierungen an 
Standorten in folgenden Gemeinden vorge-
sehen: Eichstetten, Bötzingen, Gottenheim, 
Merdingen und Breisach am Rhein.
 
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger 
bietet TransnetBW eine kostenlose Hotline 
an: Unter 0800/380470-1 oder per E-Mail 
unter dialognetzbau@transnetbw.de steht 
der „DIALOG Netzbau“ des Übertragungs-
netzbetreibers für Fragen zur Verfügung.
 
Als Übertragungsnetzbetreiber mit Sitz in 
Stuttgart stehen wir für eine sichere und 
zuverlässige Versorgung von rund 11 Mil-
lionen Menschen in Baden-Württemberg. 
Wir sorgen für Betrieb,Instandhaltung, 
Planung und den bedarfsgerechten Aus-
bau des Transportnetzes der Zukunft. Un-
sere 220- und 380-Kilovolt-Stromkreise 
sind rund 3.300 Kilometer lang, unser 
Netz erstreckt sich über eine Fläche von 
34.600 km2. Dieses steht allen Akteuren 
am Strommarkt diskriminierungsfrei sowie 
zu marktgerechten und transparenten Be-
dingungen zur Verfügung. Unser modernes 
Übertragungsnetz ist das Rückgrat einer 
zuverlässigen Energieversorgung in Baden-
Württemberg und Grundlage für eine funk-
tionierende Wirtschaft- und Gesellschaft.  
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HerzlicheEinladungzurRebhisli-Tour


LiebeGottenheimer,liebeWein-undWanderfreunde,wirladenSiesehrherzlichzur
11.GottenheimerRebhisli-Tourein.Diesefindetstatt,am


Vatertag,Donnerstag,den29.Mai2014



Veranstalter: DieWinzergenossenschaftGottenheimeG,dieWeinkellerei

MaurerunddieWinzergenossenschaftWaltershofeneG

Schirmherr: BürgermeisterChristianRiesterer

Ab9.30Uhr: BeigutemWetterfindeteinökumenischerGottesdienstim

RebbergGottenheimamWasserreservoir(Stationder
Winzergenossenschaft(H1))statt.


Anschließend: BegrüßungderGästeundfeierlicheEröffnungderRebhisli-Tour

• MichaelSchmidleundBürgermeisterChristianRiesterer








InfozurRebhisli-Tour

AusgehendvomBahnhofGottenheimgeht
esdurchdenOrtskern.VorbeianRathaus,
KircheundFriedhofgelangtmanindie
ersteHohlgasse.AusgeschilderteWege
führenSiezudenbewirtetenStationen
unsererTour.
DorfübergreifendnimmtdieWG
WaltershofenanderRebhisli-Tourteil.Der
EinstiegzurRebhisli-Tourüber
WaltershofenbeginntamSonnenbrunnen
imOrtskernvonWaltershofen.
BeiderWanderungbegeistertvorallem
derausgezeichnetePanoramablickauf
Kaiserstuhl,Vogesen,Freiburgundden
Schwarzwald.
AufdemRundwegwerdenaufeiner
Streckevonrund5Kilometern3Stationen
bewirtet.AndenStationender
WinzergenossenschaftGottenheim(H1),
derWinzergenossenschaftWaltershofen
(H2)undderWeinkellereiMaurer(3)
erhaltenSieunsereausgezeichneten
TunibergerWeineundzünftigeBadische
Vesper.

WirfreuenunsaufSie-Ihre


WinzergenossenschaftGottenheim,die
WeinkellereiMaurerunddie
WinzergenossenschaftWaltershofen.







